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Künstliche Intelligenz – Mein humanoider Roboter 

Aufgabe 1 

Lösung 

Individuelle Schülerlösung. 

 

Aufgabe 2 

Jetzt weißt du schon, wie dein Roboter aussieht. Und was kann dein Roboter? Fülle die Tabelle 

aus. Was soll und kann er dir abnehmen? Was soll und kann er nicht und warum? 

 

Lösung 

Dies sind nur beispielhafte Lösungen. Natürlich kannst du auch eigene Ideen einbringen. 

 

Das soll und kann mir mein Roboter  

abnehmen: 

Das soll und kann mein Roboter nicht tun: 

 mein Zimmer aufräumen, weil ich das 

dann nicht selbst machen muss 

 meine Hausaufgaben machen, weil ich 

dann mehr Freizeit habe 

 kochen, weil das Essen dann immer 

rechtzeitig fertig ist, wenn ich Hunger ha-

be 

 schwere Dinge tragen, weil ein Roboter 

stärker ist als ich 

 mit mir spielen, weil dann immer ein 

Freund bei mir ist, der Zeit hat 

 

Der Roboter soll mir Dinge abnehmen, auf die 

ich keine Lust habe, für die ich zu faul bin 

oder die ich alleine nicht schaffe. 

 mich baden/waschen, weil mir das unan-
genehm ist 

 meine Hausaufgaben machen, weil ich 
dann nicht selber lerne 

 mein Tagebuch führen, weil das meine 
geheimen Gedanken sind, die niemand 
wissen soll 

 Liebesbriefe vorlesen, weil die privat sind 
 meine Gedanken lesen, weil die manch-

mal niemanden etwas angehen 
 
Der Roboter soll keine Dinge übernehmen, die 
meine Privatsphäre stören oder wichtig für 
mich sind. 

 


